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Steine suchen in einer Steinwüste
Mit dem Bildhauer Robert Ralston in der Scalärarüfi;
ein Bildbericht von Hans Domenig; Chur, im Juni 2003

Robert Ralston sucht seine Steine, die er zu Kunstwerken

verarbeitet, nicht nur in fernen und berühmten Steinbrüchen,

wie z B in Carrara, sondern auch gleichsam vor

seiner Churer Haustur, nämlich in der Scalararufe, dem

Auffangbecken des Scalaratobels

Er hat einen Kalkschiefer mit chrakteristischer Zeichung

entdeckt Den richtigen Stein zufinden.istfurihn ein wichtiger

Teil des künstlerischen Aktes «Man muss den Stein

meditieren, ob er innerlich etwas hergibt», pflegt er zu

sagen In Naturverbundenheit will er den Stein «teilweise

so stehen lassen, wie ihn uns die Natur geschenkt hat»
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Und weil dieses Exemplar zudem schön gezeichnet und ansprechend geformt ist und auch keine Risse oder andere

strukturelle Schwächen zeigt, nimmt der Bildhauer es nun unter grossen körperlichen Anstrengungen auf die Schulter

und trägt es fort. Es mag fast 60 kg wiegen. Bei noch schwereren Stücken für grössere Plastiken oder Grabsteine (bis

zu 300kg) müssen Helfer engagiert werden.
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Raistons Atelier ist eine alte Wellblechbaracke im Churer

Industriequartier, die früher als Röhrenlager diente. Er

arbeitet in ihr seit bald 40 Jahren, muss nun aber wegen
Kündigung eine neue Arbeitsstätte suchen.

Das angehende Kunstwerk wird zuerst gereinigt, damit

die Konturenzeichnungen besser zu sehen sind. Entsprechend

der Devise Raistons: «Man muss reden mit dem

Stein» fangen nun Stein und Künstler an, miteinander

deutlicher zu sprechen.

Mittels einer kostspieligen Säge aus Industrie-Diamanten

wird der unterste Teil des Steins abgeschnitten, damit die

Skulptur eine Standfläche erhält.
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Nach nochmaliger Vertiefung in die besondere Beschaffenheit

dieses Steins skizziert der Künstler die grobe Form,

die er dann mit Hammer und Meissel herausspitzt. Die

weitere Arbeit ist Verfeinerung, zuerst mit Stockhammer,

dann mit Zahneisen, Schlageisen, Carborundum, Schleifpapier

bis schliesslich zur Politur.

Einefrühervollendete, ähnliche Arbeitsoll zeigen, wie die

Oberfläche des Scalärasteins durch Schleifen und Polieren

eine tiefe - gar tiefsinnige - Dunkelheit gewinnt. Die

Arbeit am Scalärastein, den Robert Ralston im Mai 2003

geborgen hat, ist zur Zeit des Redaktionsschlusses noch

nicht fertig; die Vollendung der Arbeit braucht noch viele

Wochen bis zum Abschluss.
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